
 

 

Tischlermeister/in oder staatlich geprüfte/r 

Techniker/in Fachrichtung Holztechnik  
 

Die Jugendanstalt Hameln sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

für die Laufbahngruppe 1, 2. Einstiegsamt der Fachrichtung Technische Dienste 

 

eine/ einen Tischlermeister/in oder staatlich geprüfte/r 

Techniker/in Fachrichtung Holztechnik  
 

Zu den Aufgaben des technischen Dienstes (Werkdienstes) gehören insbesondere: 

 Ausbildung der jugendlichen Inhaftierten im Tischlerhandwerk bzw. Unterrichtung im Rahmen der 

Berufseinstiegsklasse Holztechnik (BEK Holz) 

 Sicherstellung und Umsetzung des Arbeitsschutzes im zugewiesenen Verantwortungsbereich 

 Teilnahme an Behandlungskonferenzen 

 Gewährleistung von Sicherheit und Ordnung im zugewiesenen Verantwortungsbereich 

 

Anforderungsprofil: 

Laufbahnrechtliche Voraussetzungen 

Bewerberinnen und Bewerber müssen wegen der vorgesehenen Verbeamtung die 

laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für die Übernahme in ein Beamtenverhältnis nach dem 

Beamtenstatusgesetz, dem Niedersächsischen Beamtengesetz und der Niedersächsischen 

Laufbahnverordnung erfüllen. Insbesondere dürfen Bewerber bei Übernahme in das 

Beamtenverhältnis das 45. Lebensjahr (als schwerbehinderter Mensch das 48. Lebensjahr) noch nicht 

vollendet haben (Ausnahmen gem. NLVO oder SVG können möglich sein).  

 

Vor einer Verbeamtung ist zunächst eine einjährige berufliche Tätigkeit als Tarifbeschäftigte/r nach 

dem Tarifvertrag der Länder zu absolvieren. Als Tarifbeschäftigter erhalten Sie eine Vergütung nach 

Entgeltgruppe 7 TV-L.  

 

Im Anschluss daran erfolgt bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen eine Ernennung 

zum Oberwerkmeister im JVD unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf Probe (Besoldungsgruppe 

A 7 NBesG). Eine spätere Übernahme in das Beamtenverhältnis auf Lebenszeit sowie 

Beförderungsmöglichkeiten sind vorgesehen. 
 

 

Fachliche und persönliche Anforderungen 

 Meisterbrief im Tischlerhandwerk bzw. Abschluss als staatl. geprüfte/r Techniker/in Fachrichtung Holz 

 Ausbildereignungsprüfung 

 vorzugsweise mit TSM-Schein 

 nützlich sind zudem Erfahrungen in der Arbeit mit benachteiligten Menschen (insbesondere 

Jugendlichen)  

 außerdem sind Erfahrungen in der Arbeit mit Menschen mit Migrationshintergrund in der täglichen 

Arbeit hilfreich 



 körperliche Fitness 

 

Wir erwarten darüber hinaus eine einsatzfreudige und durchsetzungsfähige Persönlichkeit, die eine 

wertschätzende Grundhaltung sowie einen respektvollen Umgang gegenüber Inhaftierten pflegt. Wir 

wünschen uns eine Persönlichkeit, die es sich zum Ziel gesetzt hat, schwierige Persönlichkeiten täglich 

neu zur Arbeit zu motivieren und die Vorteile einer handwerklichen Ausbildung zu vermitteln. 

 

Ihre Vorteile 

 interessantes Arbeitsfeld mit vielfältigen und interessanten Herausforderungen 

 Arbeit in einem interdisziplinären Team 

 ein breit gefächertes Aus- und Fortbildungsprogramm (intern/extern) 

 hauseigenes Restaurant mit täglich wechselnden Angeboten 

 

Die Landesregierung ist bestrebt, Frauen und Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen 

Verwaltung zu verschaffen und Unterrepräsentanz von Frauen oder Männern in den einzelnen 

Vergütungs-, Besoldungs- und Entgeltgruppen auszugleichen. 

 

Für diese Stellenausschreibung gilt Folgendes: 

 

Es besteht eine Unterrepräsentanz von Frauen. Qualifizierte Frauen werden ausdrücklich aufgefordert, 

sich zu bewerben.  

 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt 

berücksichtigt. Bewerberinnen und Bewerber mit Migrationshintergrund sind erwünscht und 

willkommen.  

 

Im Rahmen des Eignungsauswahlverfahrens ist ein Sporttest zu absolvieren, der den Anforderungen 

des Deutschen Sportabzeichens entspricht. Folgende Disziplinen sind zu absolvieren: 

 

100 m-Lauf, Standweitsprung, Pendellauf, Liegestütze, Ausdauerlauf (3000 m) 

 

Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen uns auf Ihre Bewerbung. Telefonische Auskunft 

erteilen Herr Corbach, Tel.: 05151/904-200 und Herr Henk, Tel.: 05151/904-212. 

 

Jugendanstalt Hameln 

Fachbereich Personal und Organisation 

Tündernsche Str. 50 

31789 Hameln 

E-Mail: JAHM-Poststelle@justiz.niedersachsen.de  
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